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I ? l). 46 . M 0 n t ags , : den14November . I8SZ.

I ever « sche Wochen tlich e
Anzeigen und Rachr

Gericktl - Procl.
I AufElerenisfimae Befthlwirdhiermir

bekanntgemacht , daßJedermann wer frem
de Persohnen -als Wiehsleiue in sein Hauß
cinnimmt, . solches .wenn esinderS >adt -oder
Vorstadt,gcfchiehet, -der Regierung, und
wenn cs lmLande dem Beamtenanzejgen soll
so wie auch daß .Niemand einen Deserteur,
in seirrr -Dienste nehmen soll , bey Ve >mei-
dnnq nachdrücklicherBtstrasung , Wornach

. sichJedermann genau zu achten Sigl . - Je¬
ver am 4 ten Kvrbr > , l 8c>3 .

Aus der Kayft. l , -RegieruMhiefelbst.
Vs WANN nunmehrv .die .Wahl der

.-Gräber auf dem Mrstnytskitthhofê vollen¬
det , und daherArr Äorbe-Wmg asscrwei-'kern UnordMingwcii,cr erfordcuich .'sesn wM
daß einensjeden Elgcitthsimer der Gra 'sxe
ras. ibst' ümer rConMorial Ä« sticht ferne
Gräber besvNdörsäNgewieft.n,werden damit
rin wLer die-AsrkpfKhle bey den Gräbern»
wenn er rochlle Wenst'änNL . » ad ^ nnzu
di -. sex -Anweisung dersterminuS aufn-A>pn-
nererag und sFreirag ., chls den ' i 7 ' und": 8
dieses. des Morgnis von 9 H18 -tr '

-Rhr.cher
gestalt angoftitzerirordrn , daß an dem eben
bestuunuen Donnerstag die Gräber aufdW
ersten Stücke , '.NM Freitage nber aufchr

'
üi

nr -: u GrstLes anZnweiW; -so wird dieseshie^
durch zu Jed -wmannSBiffsnschuft' gebracht,
u : it der Wmnung , -daß dsnenige,^ welcher
an den bc^ gren Lagen und L - undcn da-
f- lbß nicht erscheinen, sondern nachher aber
eft:sn Marckpfshlbeysteinen Gräbern zu sc.
tze » gesonnen , oder .sich solche nachher spe-
cicll auweiftn lassen wollte , dem Cvnsisto-
rialpeoellen Reling gieschbey -cetzrmg des
Ma , ckpfahls oder auch nur bloßen Anwei¬
sung y Sch . zn erlegen habe Wornach :c.
Sigl . Jever den rircn November i 8c>z.

Aus Kaisers Conslstorio hieselbst,

z Am Dienstag den r; dieses solle»
- die Materialien von den ausdemHerrschaft
. Men Hachrstücke zu Garnrs , welches Ailt
Zausen dermalen inne hat , gestandenen und
abgekragenen alte» Techaudc» , dem Wohn.
Hause »Mw der Scheune m'Pärcellen effent»
ltchjmeistbftlend -an Ork «n<- Stelle verkauft
werden, Kanstußige wsllrnHch daher am

. besagten Tage , deSMachmilraxs gegen r
Uye , daselbst eiufmdcn und nach Gefällen
bieten und kauft», Kuchhausen den qlen
November >8-̂ .

HyrharäMe -Cammer bieftlbst.
Ä. S ' Mosle.

ckoncurs.
W -riin wider den entwichenen hiesigen

Uiilcfthan, Johann Weyners, HauSman»
rund HairdelSz-iaunfz-uJcr !NLht.ve,mndüber

dessen unter hiesiger Gerichtsbarkeit befind.
. liche -Dürer Grd^ttzeuhMer .'der iCvnmrs
ergehet : sto werden zu dessen sAusführung

-tno.chfvHendeMermieyeigngesezk.
ErK'

ich -aufwen n . Januar skünsii'gen
Jahrs .alSdann die Älaubigorihre Fotderun-
gen u. Ansprüche-angäben und Amtlichezu
Legrüudung . ihrHr Angaben in Handench'a»
bende Beweiörhümer ezu liefern müssen.

.Zweitens aufchen LasteuFsbruar -solchen
Jüchrs mnj.düs)enige , wa» zur Aehaup-
tung - oder Beweis eines Wen Förderung
etwa noch übrig undnröiig seyn mögte, vol¬
lends - beizubringen -un'd zu limndiren,

Drittensans Sen i8 April sclbigenJahrs
,uw -das Praftreinz ssttte-l .̂ nzuhKren,'Viertens auf den itzten Juny desselben
Jahrs als dann mit Vergantung oder Lüt
sang desKonkursguts zu vrrfahren.

Wer nur an obbemeldetrn JohanuMey«
ners und dessen -Güter einigen Anspruch
- und Forderung zu haben vermeinet» hat
sich angehachren vierTagen , insi-nderheiz



ssci der Vergantung lund Löse
'in Perssn

oder durch einen genu gsahrn Bevollmächng -,
Ken allhier in der Amrsffübö einzusindm,
und siinBrsteSz » beachten oder den Verlust
feiner Forderung zu gewärtigen.

Zugleich wird , auf-Andrmgen der inte-
r »mistifch bestellten GülerpflcgS

'
r Ider.' Ge¬

rn eins.chuldner Johann Mcyners hierni . r öf¬
fentlich citirer , sich fordersamst allhier wie¬
der einzu«find«r uuA spätestsus im obbe¬
stimmten Liquidationstermin sich hierfelbst
zu stellen, unter der Verwarnung , daß wi¬
drigenfalls nichts desto weniger ergehenwer-
de , was den Rechten gemäß iß.

UebrigenS werden die Eredikoren hiermit
aufgefordert, sich im Angabetermin zu er¬
klären , ob sie den einstweilen bestellten
auch sosortdarausöffentlich angezeigten Gü¬
terpflegern die Verwaltung ferner lassen
wollen ; widrigenfalls dieses angenommen
feyn soll Varel , im Herzogtum Olden¬
burg , dm 4 Oct. lSoz.
Hochgräflich Lentincksches Amtsgerichthr
selbst.
N - D . RaSwus. H . I . Siegen'

Privat - Sachen
i Aon den Waddewarder Klrchcngel-

d'
cr find sofort toc> E zinslich gegen8 t-

chrrhejt zu belegen ; Man m . lde sich bei dem
Jnaaren Hinrich Letten Qasde,

2 Johann Friedrichvon der Mark
und Daniel Hilkcn in Wtttmundhabenda¬
selbst eine Töpfer Fadrickckabflel, worin« '
aller ep Sorten Kleinzeug gut , dauerhaft
nach der besten Methode gebacken wud und
bereitsin Quantitäten zum verkauf zu habe»
ist . Sie offeriren dem Public» solch « Woare
z« einem möglichst niedrigen chnd sehr billi.
gen Preise ; versprechen jedem Läufer; sine
reelle Behandlung und wenn jemand e/n gan¬
zes Fuder kauft , so wollen fie solches dem
Säufer sowohl zu Jever als auch in Zeoer-
land unentgeidlich bcratifahren lasser, Mer
schriftlich zu ordinieren belihcn würde, . kann
sich nur unter der Addreffe Johann -Friedrich
von der Mark un» Compagnie iuWtltwuiid
an diese Habrick wenden.

3 Dey dem Äaussmann Hiurichs in
Jever sind sehr schöne Helgen, auch Catri.
mu Pflaumen für billigen Preiß zu Hatzen

4 Ähr . Tattt« wand . noui . der ab¬
wesende Erben des ohniangst in Neustadkgö
dcns .verstorbenen Organisten Winkelmann'
will 'Nit Herrschaft! , und gerichrl . Consens,
deren an der Siehlstkaße daselbst belegene
Wohnhaus cum an» , am r6 Nooemb. des
des AichmiltagS i Uhr in des Dögd Qt-
manuö Behausung öffentlich feil bieten, und
den mebrefibtecenden züschlagen

' lassen.
Gödens . Schulte , Ausmiener'
5 Von des weil. Edo Christian von

Lhünen minorenner Uxben Geldern .find so¬
fort einige Hunde« Reichstbaler zinslich zu
belegen Wessen Sache es ifi melde sich bev
der Vormündern Gerb Warnksvon Thünen-
und Luder Hinrich Minssen , oder auch dem
Kaufmann von Buttel

6 In meinen. Hause fiudalle mögliche
Porten von Tau und Emder. Schumacher
Ha» : ?/ zu bekommen.

Cikctt Eilcrts in rochenLöwe.

7

Ich habe auf May .k. I . 2000
E in einer , oder « ach ingerhoilken Gum-
m- n , in Lomniissisn ; u belegen. Jever

Registrator^ Bleeker.
ss Der Hofäpothecker . RieckenHwill

fdlgende Grundstücke ; alo:
>2 Matten Lande « am Mloorwarfe r

Wege nahe bey Modrwacfen , wovon
die ne » 4 Malten in diesem Jahre mir
-Haber besäet gewesen , )Um bauen . die
übrigen Z Marren welche in 2 Stücken
liegen aber entweder zum Bauen oder
Kennen und Nltahen.' 4 Marken Lande »' hinter der erste»
Rockemnühle, welchesGshec mir -Haber
besaer gewesen und von -Hedde Llafien
genutzet^worden , « im Fennen » . Mähen.

4 Marren Landes daselbst von weyl.
-Hofrath Grossen Erben herrührrnd , ; um
bauen

i nahe- dabey liegender Garten
7 Grast Garten am Wege nach Sein

Gchünenfelde liegend,H ; um Fennen und
Mähen'

4 Grafen im -Hillersen -Hamm.
Auf ein ?oder mehrere Jahrein Oes Gast¬
wirts ) Linz Hause am Sonnabend den;
iqtenNov . des Nachmittags um4 Uhr
verheuren , woselbst auch die Verheue-



rrmrs Bedingung «» verhsr elNZcsehen
werden können.

y Der Tischler und Aimmermeifter
Jan Lübden in Jever verlanget sofort z
bis 4 in ihrer Arbeit geübten Geselle »? ;
er verspricht nicht allein gute Arbeit '

,
sondern ancl ),

'guten Lohnunv reelle und
prompte Behandlung'

iO Die alt Garinssieler tzcku ' inte.
rcffenten « erlangen einen Schullehrer,
»ver ; « dieser Sache Luft bat und dazu
fähig ift , kan sicb mit den Erften melden.

l i Aolst Lauts hat als Schulpre »,
visor ) inslich ; u belegen ildovE sogleich
ik ein oder zertbellren Summen . und
kommendenNeniahp l ^ c vH ; u belegen-

13 Ufcke ^ iken Tochter Vormünder
Haber 150 Gold , sog ' eich zinstragig
; ü belegen ; man melde sich des halb bez»
Johann Tiarckt Lever « oder bey ^ eer»
Dicken.

IZ Es wird ein ganz ne« in H ' rß-
tng gtgoßener Spindel oder Docke , »lirda-
zu gehöriger . BtÄe zur Drechsleröank ge¬
bräuchlich, zitmBerkanf ausgeboten . Lieb¬
haber können den Verkäufer bep- Borgest'
erfahren.

14 Daß nach Abzug der Begräbniß
Kostrn des Hajo Eden Hillers noch einiges
in Cassa geblleben wird den Eredichren hier¬
durch nachrichtlich bekannt gcniachti

Wiarden am gien Novembx . lEÄZ.
Aus der Sepzia !-- Arme» - Inspektion.

15 Die WIttw « Hector ist gewlüigrt
ihre auf der Gast am Buskohler Wege be-
ItgcneAekrc welche Hedde Klaff - nuodFrie-
deuch Klaffen seither in Heuer gehabt , ans
May 15r 4 anr »krc,en zu Gartensrüchre »der
it> grünen , w : e .-. uch unterm Pflug zu ge.
brachen zu verheuern, / Liebhaber köunsn
sich « !' ; 22 Mord , des Abends um 5 Uhr in
der Witiwe Cordes Haufe einfindcn.

iS Da ich mich als Rad . und Stell?
wacher ckabeliet habe und in des Gärtnern'
Mer . r junior Hause wohne empfehle ich mich
d -' Ui geehrte,, Publicum Mit allerhand gal-
r « ue,en von Rad und Stellmacher Arbeit
ergebenst an und verspreche reell« Behänd-
jj,ng . Aridrich Schneider.

17 Remmer Jnnßen Kinder Vormün¬
der auf den Anhaltincrgroden haben sogleich
5 ücrE Linsiich . zu belegen , wer gehörige

Sicherheit stellen .kann melde sich baldigst
bep de « Vormüydcrn . .

s i8 Der Gärtner Meyer bat einige
pflanzbare Obstbaume , eine junge Liguster
Hecke und sine Hecke aus mehreren; Baum«
«rtcn zusammen gcsetzet in Commjffon zu
verkaufen. Liebhaber dazu wollen sich er.
stens bey ihm c-infindeu.

^ . 15» Johann Eden Zaiissen liegt itzo
in Amsterdam um Güter auf Horme. siehl
zu laden- Er bittet , arf ihn zu orvinlrem

ro Ich kann in meiner Handlung so¬
fort einen fähigen Ladendiner unter billigen
Kedingungeu annehmen , und ersuch « daher
sich baldigst zu melden . Waddewarden.

Hinrich Folkers.
21 Zimmermetster Hinrich Jhnken in

Jever will das von seiner weil. Ehefrau her-
rührende in Schortenstr Loge stehende Haus
und Garten , Amt Z Gräbern 1 Mannssitz
aufn Orgelboden und einer Kühe Weide in
der Lauerfenne , von Heimrtch Popken War¬
ners bewohnt , aus freyer Handoerkaufen
Liebhaber wollen fich am ly Nov . in Eilke
Dudderr Krnghaus einfinden.

22 EinBorralh ruvder Brabantschev
Mannshüthe in vekschiedcnen Preisen, auch
diverse Sorten von . Violinen , Aisten und
Clarinetten habe wieder erhalten und cmp.
fehle mich damit bestens . Trendtel.

rfz Die Eurawren über . Qche Ocken,
wollen das von ihm selbst bewohnte Haus,
halb mit Garten auch zu ein oder zwev Kühe
Weide, Mäh igoä anzutrecen am Konna,
Hend als den 26 Nov . des Nachmittage um
2 Uhr, - itn Bus koHI öffentlich meistbietend
verheurt « die IiebhaLer wollen sich am be¬
sagte » Tage ein finden und heur n . Cleverns
und Schenum

24 Das geehrte Piublicum habeich hiet.
durch astsrigen wollen , daß ich mich eine
Lesediblothechderbcstenundneuestcn Büchern
aageschast habe - welche sowohl zur Bildung
des Geschmacks alls auch zum angenehmen
Zeitveitreibe , zur Belustigung und Um crbal-
-ring dienen, und wöchentlich zum Durchle,
fin z«.haben sind bep den Schullehrer Wille-
zum Fkiederincksiele

35 AM Donnerstag den 17 dieses des
Vormittages io Uhr, sollen ans dem Herr¬
schaft Schloß Platze Hieselbst , einige 40-
Stück fette Schweine öffentlich der Ausmie«



nn "Ordnest gemsß..v>' r?anft . werden, wozu
sich die Ktebbadcr am benannten Tage und
Eiundc u finden können / - Gsdrns am yten
November : ZvZ . ^Gchni/e A'iSMur.

26 Ich bsibe cmc » g -inssnEörsard rön
rorhr , münc - u -.L schwarz? lederne Mßtzen,
»der so gensr .n .-e Kappen , von vrrsch-edener
Größe c,halten , wie auch schön tzedrurkkes
rinnen.

^
M . , R. Ärvst.^

L ? Dkeri ? Ianßen Harms . , will das
von Eds IlNiße, - Fiinmen , geheuertes am
PaaL -nfek allen Dstchstchendes Ha,Ä, -üebft
dadcy siedendesKöwiede Haus, . Und die da-
dey gchöriege Gmndstüe ? und Kohlgarten
-am -̂ onn/ch-erch als den 26 Nosnuher . auf
6 von May t8Og ansangeude Jahren öfs

'cÄ-
lichiu Mittc . tHavc ., Knigheruse. verheuern,
siedhsber können sichLaher cl« sinder, die Con-
djlioüs zvernehmen und nach belieben henre

28 Es Zvikb .̂hiemit nachrichtlich be.
kanntgemacht , daß -fslgende ' vormals Fed-
deiosche GirrndstnÄe in Zetel, als

1 . das von Hm . Jeddclsh,vorhin be¬
wohnte vor « enigcnMhren sehr rrrbeßerte
uns ganz Uingeänderte Haus , Mtt einer
großer, separat sichenden , neue erbarmen
Scheune , nebst Warf , uud Gatten z Schcf.
sei Einsaat grgst. ^

2 , Einer KS'
tctto nebstdazu gehörenden

Kamp , aAeeker und Garten 3 Scheffel Ein¬
saat groß -,

z . Einen geschkoßencn Kirchenffuh! in der
Kirchd zu Zetel, nebst verschiedenen andern
Kirch - und Begräbnißestsien und

g ' Einige Torfülovreu
am rg D « cmder in Renke Hobby Krnghaus
in Zetel JheirunsikbLiher meistbiekrud öcr-
kauft und dteEe

'
nditior:<n vorder dev dHr.

EaMtners ^ rclätr -Einek'tr . iUt in Jever und
luv Hr « . W 'chaeljL-. : -iu Neuenbürg einge,

sehen werden kötiue» ,
'

2y Ich brauche künftigen Ostern Ist»
Lehrbvrschen , wer Lust bat die -kschlößer
Proftßio » zu lernen der meide sich baldigst.

I . C. Msifier . Schlösi . ^ nftster.
zo Der Schreffilaieneer auf das

Jährig ist fertig geworden und auf Post
Papier gedruckt: für yscb. ungebuichen zu
haben . Da in diesemJahre diesZo.iMage
nicht allemal mit einer frischen Sekeanfan.
gen/ weher deniiMrigeM 'emprakialieaettge,
»lieben ; so ist dieC'imichllwg dahiri abgc-

ändert daß allemal der 'Sonnkag mit eimr
frischen Helte ansangr . und auf cme Seite '

4unddie andereOcile ; Tage angebracht . Die.
scr Ca !end : r ist auch bey den hiesigen Herrn

..Buchbindern Trcndtei und.Grosselgeblindenzu
haben . Jeser . Aorgetst , Hosduchdrucker.

Berichtigung.
l 'DiederichHinrich S chweens Häus-

lingshaus am j/' .rciienser alten Deich,wird nicht unter Ser publicirten Bedin.
gung verkauft , daß der Heuerman«
Lhristian Harms Cchristians May i8 ^4
Abziehen »rmß / sondern Läüffer must
denselben bi« Map nach den mit
Veckäuffer abgefchlostencn und beym
Verkauf horarrszugebenSen Heuercon-
tracr ; wohnen lasten ' /Auch wird hier-
bey bemerkt ; Saß der dazu gehörige
EndeDeichs , bis auseine E» s,May >8s <; an
den Heuermann gkeichfalis vermiethete
Ruthe guerfübördenDeichtnachSüden,so¬
gleich angerreten,wird , und der Heuer,
mann des Hauses so lange er wohnt,
verbunden , die daraufwachsende ^Früch¬
te zu scheren , zu binden , . und zu Hök-
ken , wofür ihm aber jährlich l8 sch,
vom Eigner ssozich^werden,fundier über¬
dies das Aftrgras umsonst einerndrcr

3 Den VetkrufsbeSingniige » vom
. weil Johann Hinrich Peters Haus nebst
Zlubebörung n in der Wagestrasse , . wird
noch nachgof/figt ; daß von den dazu ge,/hörige ».-Kiwten rsch . >d,wiDr '/ndheuer

ch. n das hiesige Diaronar abzeher » uns
diese Beschwerde nur auf den

^
Rauffer

. übergehc.
/ g Di -edn'ich Hfinich Srtzwems fand
chäns -' ings - Heus . dke .Dldor 'ffcrcy gorrari-rr,
wird nicht nnftrdcr Bedingung daß li ? H - ü-
.erkutt .Zrstlrbcss darin wohr.cn bl - ibcn,
und chaß Vtthaüffer di : Merhc bis May
.'iZoq jikhr, veeka :rffkft?adern dir Hrlttttenre
zkehen MeV t8c >5 ad . und zitbr Vrrf .üiff -r
d

'
ie Mitkhe bis M « v .-r8vZ,
-In der ersten -B e r ich t Lg >1 n g sst ei«

Fehler im vorigen SVochenbiatt Lko . qZ-
ivorgegckngen »ins muß es in der >2 Feile
. vonobessgezchlrhlsißenl bis auf eine
bis May ibr >g an . den Heuecmann ,c,

Ecbuvls - Anzeige.
'Am 6 dieses wurde mctne Frau von

einem Mädchen cnllrmden . Itzftn.
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